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x lockt ein Händler mit allerlei Trödel.
Einblicke in die Geschichte vermittelt Der Aufstieg ist steil. Dafür bietet sic

die Besichtigung der Burg Qu£ribus. von oben eine grandiose Aussicht. 
DAS KATHARERLAND IM SÜDEN FRANKREICHS war einst Schauplatz

kriegerischer Auseinandersetzungen - heute sind die fast uneinnehmbaren

Burgen auf den Bergspitzen das Markenzeichen der Region.
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Cugugnan bietet eine malerische Landschaft, die stolze Katharerburg
Queribus und auch eine funktionierende Windmühle.

 

Beziers liegt nahe derMittelmeer-
küste und ist quasi’dasTorzum

Katharerland. Es fiel’als’erste Stadt
den Kreuzrittern zum Opfer.

  

 

ei Beziers, wo die Autobahn
von Montpellier nach Barcelo-
na den Fluss Orb überquert,
zeigen zum ersten Mal Schilder
das Ziel der Reise an: „Pays

Cathare“ - das Land der Katharer. Diese
mittelalterliche Sekte hatte im 12. Jahr-
hundert den Papst in Rom herausgefordert
- mit fatalen Folgen: Die uralte Kulturregi-
on wurde 1208 zum Ziel des einzigen
Kreuzzugs von Christen gegen Christen.

Von Beziers aus erstreckt sich das
Katharerland bis nach Albi und Toulouse
im Westen und nach Foix im Süden. Außer
mehreren sehr eindrucksvollen Ruinen der
Katharerburgen, die fast uneinnehmbar
auf den höchsten Bergspitzen thronten, ist
aus der Zeit des frühen 13. Jahrhunderts
nicht mehr viel erhalten geblieben. Im
Dorf Fanjeaux gründete der heilige Domi-
nikus 1206 den Dominikaner-Orden, und
hier führte er seine ersten Auseinanderset-
zungen mit den Katharern, die er später
blutig verfolgen ließ. Das Geburtshaus des
Gottesmannes existiert heute noch als klei-
nes Museum.

 

In der Region gibt es allerdings noch sehr
viel mehr zu unterschiedlichsten Aspekten
zu entdecken. Sehr reizvoll ist die leicht
gewellte Landschaft des Lauragais zwi-
schen Fanjeaux und Toulouse, die wir zum
Teil mit dem Fahrrad vom Campingplatz
aus erkunden. Knapp 20 Kilometer ent-
fernt entdecken wir den kleinen Ort Mire-
poix mit seinen wunderschönen Fach-
werkhäusern aus dem 13. bis 15. Jahrhun-
dert und der großen Kathedrale aus der
Zeit, als Mirepoix Bischofsstadt war.

Eine der beeindruckendsten Burgrui-
nen aus der Katharerzeit ist das Chäteau
Qu£ribus. Der steile Aufstieg wird mit ei-
nem grandiosen Panorama über die Berg-
züge der Corbieres belohnt. In der Burg
sind noch einige Räume erhalten, die über
die steinerne Wendeltreppe erreichbar
sind.

Der kleine Ort Mirepoix wur
Bischofssitz. Ab 1317 wurde eine beeindruckende Kathedrale errichtet.

   mu

de nach der Vernichtung der Katharer

Auf dem Weg nach Carcassonne liegt
der kleine Ort Esperaza mit seinem sehr
sehenswerten Dinosaurier-Museum (siehe
Kasten unten). Eher unscheinbar wirkt
neben den großen Reptilien die kleine
Abteilung mit dem Hutmachermuseum.
In Esperaza wurden vor allem im 19. Jahr-
hundert und bis zur Mitte des 20. Jahrhun-
derts aus Schafwolle Filzrohlinge für Hüte
hergestellt. Sonderzüge transportierten
diese wöchentlich bis nach Hamburg und
Mailand. Die große Mehrheit der Ein-
wohner lebte damals von dieser Produk-
tion. An alten Maschinen wird die Technik
der Herstellung der Filzrohlinge anschau-
lich dargestellt. »

 

Das Museum „Dinosauria” in Esp&raza

zeigt verschiedene Dinosaurierarten, ent-

weder als Skelette oder als rekonstruierte

Modelle in Lebensgröße. Besonders beein-

druckend ist das zwölf Meter lange Skelett

eines Ampelosaurus, das im Jahre 2000 im

Nachbardorf gefunden wurde. Es ist das

vollständigste Dinosaurierskelett dieser

Größe, das bisher in Frankreich entdeckt

wurde. Der Gattungsname Ampelosaurus

steht altgriechisch für „Weinberg-Echse”

und spielt auf den Ort an, einen Weinberg,

an dem die Knochen gefunden wurden.

   
Ein Besuch im Dinomuseum in Esp6raza

ist auch für Kinder interessant.
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Wie ein Märchen präsentiert sich aus

der Ferne Carcassonne. Hoch über der mo-
dernen Stadt liegt die befestigte Altstadt,
Europas größte erhaltene Festung mit 52
Türmen und zahllosen Zinnen. Über an-
derthalb Kilometer ziehen sich die äuße-
ren Mauern. Die ältesten Befestigungsan-
lagen stammen noch aus der Römerzeit.
Im Mittelalter lebten 3500 Soldaten und
2000 Zivilisten in der strategisch wichti-
gen Festungsstadt, schließlich verlief bis
zur Zeit Ludwig des XIV. die Grenze zu
Spanien nur 50 Kilometer entfernt.

Zwischen Beziers und Castelnaudary
und weiter bis Toulouse erstreckt sich der
240 Kilometer lange Canal du Midi, der
1681 fertiggestellt und 1996 zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt wurde. Bis in die
zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts wur-
den über den Kanal die regionalen Pro-
dukte in andere Regionen des Landes

transportiert. Seit den 1970er Jahren ist er
vor allem bei Touristen beliebt, die ihn mit
Hausbooten befahren. Uns reizt es, an sei-
nen Ufern über die ebenen und von Plata-
nen beschatteten Treidelpfade zu radeln.

Einen Kontrast zur eher kargen Welt der
meisten Katharerburgen bildet die alte
Festungsstadt Foix. Schon von weitem ist
auf einem Felsen am Stadtrand die drei-
türmige Burg der Grafen von Foix zu se-

hen, die als uneinnehmbar galt. In den
schmalen Gassen der Altstadt von Foix fin-
den wir heute ansprechende Bars und Res-
taurants, geschmackvolle Boutiquen und
auch bunten Trödel, der sich immerhin als
hübsches Fotomotiv eignet.

Und immer wieder besuchen wir in
den kleinen Städten die lokalen Märkte
mit den Ständen der Bauern und Händler
aus der Umgebung. Frisches Gemüse und

 
 

 

 
Canal du Midi bei Beziers vor Anker.

knackiges Obst sind hier zu haben und
eine Vielfalt von Käsesorten - darunter die
berühmten Ziegenkäse der Region. Und
natürlich genießen wir die Weine der Re-
gion von den Hängen der Corbieres oder
des Minervois und auch den regionalen
Schaumwein, den Blanquette de Limoux.
eo Otmar Steinbicker

Die mittelalterliche Festungsanlage von Carcassonne ist die
größte in Europa, und sie ist einzigartig erhalten.

 



  

 

atharerland: Campingplätze& Info

F-81000 ALBI

Albirondack Parc Camping

Parkartig angelegter Camping-

platz mit gehobener Ausstattung.

Gestuftes Gelände unter hohen Ei-

chen, Birken und Pinien. Schwimm-

bad, Wellnessoase mit Sauna,

Hamam und Whirlpool, Kinder-

spielplatz, Planschbecken, Restau-

rant (1.5.-30.9.), Brötchenservice,

Shuttledienst nach Albi (3 km).

Vermietung von Airstream-Cara-

vans. 2 ha, 42 Stellplätze,

41 Mietunterkünfte. Öffnungs-

zeiten: 1. April bis Anfang Novem-

ber. Vergleichspreis” 48 Euro.

Allee de la piscine 31,
GPS 43°56’04”N, 02°09’50”E,
Telefon 00 33/6 84.0423 13,
wwwu.albirondack.fr

 

Albi: Wer will, kann sich hier
auch einen Airstream mieten.

F-09500 CAMON

Flower Camping la Pibola

Ruhiger Campingplatz mit solider
Ausstattung. Von bewaldeten Hü-

geln und dem Montbelsee einge-
rahmt. Schwimmbad, Kinderspiel-

platz, Waschmaschinen, Wäsche-

trockner, Brötchenservice. In der

Nähe: mittelalterliche Altstadt.
2,5 ha, 28 Stellplätze, 29 Miet-
unterkünfte, 4 Dauercamper. Öff-

nungszeiten: 1. Januar bis Mitte
Oktober. Vergleichspreis” 28 Euro.

Le Cazalet,
GPS 43°01’50”N, 01°56'15”E,
Telefon 00 33/468 100100,
www.lapibola.com

F-11000 CARCASSONNE

Camping de la Cite

Campingplatz mit gehobener Aus-

stattung. Der Platz ist außerordent-

lich schön am Fluss Aude gelegen

mit einem gärtnerisch gestalteten
Wiesengelände mit Bäumen und

dichten Hecken. Schwimmbad,

Waschmaschinen, Wäschetrockner,

Brötchenservice. 7 ha, 143 Stell-

plätze, 57 Mietunterkünfte,
Öffnungszeiten: Ende März bis

Anfang Oktober. Vergleichspreis“

33,70 Euro.

Chemin Bernard Delicieux,
GPS 43°12'02”N, 02°21'13”E,
Telefon 00 33/468 100100,
www.campingcitecarcassonne.com

   
Carcassonne: Aussicht auf die
spektakuläre Stadtkulisse.

F-11400 CASTELNAUDARY

Camping Municipal La Giraille

Solider Campingplatz direkt am

Canal du Midi. Stellflächen auf
Wiese, mit Hecken gegliedert,
unter hohen Bäumen. Der Platz

bietet Tennis-, Basketball- und

Volleyball-Plätze. 28 Stellplätze,

12 Mietunterkünfte. Öffnungszei-

ten: Anfang Juni bis Ende Septem-

ber. Vergleichspreis“ 19,20 Euro.

233 Chemin des fontanilles,
GPS 43°19'13”N, 01°56’10”E,
Telefon 00 33/4 68941128,
www.ville-castelnaudary.fr/fr/
tourisme/camping

 

Castelnaudary: einfacher Platz
unter hohen Bäumen.

F-11270 FANJEAUX

Camping Les Brugues

Solide ausgestatteter Camping-

platz in einer natürlichen Umge-

bung mit vielen Bäumen und Grün-

flächen, ideal für Naturliebhaber.

Petanque-Platz, Spielplatz, Angeln

im See, Animation. In der Nähe:

Wanderwege. 2,5 ha, 25 Stell-

plätze. Öffnungszeiten: 1. Juni bis

30. September. Vergleichspreis”

25,10 Euro.

Les Brugues,
GPS 43°09’56”N, 02°02'17”E,
Telefon 00 33/468 2477 37,
wwuw.lesbrugues-camping.com

F-09000 FOIX

Camping du Lac

Campingplatz mit gehobenem
Standard 3 km außerorts am Ufer

der Ariege. Ebenes Wiesengelände

mit hohem Baumbestand. Blick

auf bewaldete Berge. Die Stell-

plätze sind durch niedrige Hecken

begrenzt. Pool, Spielplatz, Anima-

tion für Kinder, Brötchenservice,

Pizzeria fußnah ereichbar. 5 ha,

35 Stellplätze, 34 Mietunterkünfte,
67 Dauercamper. Öffnungszeiten:
1. März bis 1. November. Ver-

gleichspreis” 43 Euro.

Quartier de Labarre, RN 20,
GPS 42°59'21”N, 01°36’56”E,
Telefon 0033/56165 1158,
www.vap-camping.fr/
camping-foix

 

Foix: Hecken begrenzen die
Stellplätze am Camping du Lac.

F-66720 LATOUR-DE-FRANCE

Camping La Tour de France

Campingplatz mit gehobenem

Standard. Schwimmbad, Kinderbe-

cken, Badegelegenheit im Fluss,

2 Kinderspielplätze und Kinder-

Holzhütte mit Bibliothek, Animati-
on, Waschmaschinen. In der Nähe:

Perpignan mit Sandstränden

(25 km). 1,5 ha, 73 Stellplätze,

13 Mietunterkünfte. Öffnungszei-

ten: Anfang April bis Ende Sep-

tember. Vergleichspreis“ 21 Euro.

* Vergleichspreis: zwei Erwachsene, Caravan, Auto, Strom (5 kWh) und Ortstaxe pro Nacht in der Hauptsaison.

43, Avenue du General de Gaulle,
GPS 42°45’56”N, 02°39’56”E,
Telefon 0033/46829 16 10,
www.camping-latourdefrance.fr

   
 

Latour-de-France: Ans Mittel-
meer sind es nur 25 Kilometer.

F-09270 MAZERES

Camping La bastide

Campingplatz mit gehobenem

Standard, der sich über Terrassen

zum Fluss ’Hers erstreckt. Stell-

plätze mit viel und wenig Schatten.

Schwimmbad, Tennis, Basketball,

Volleyball, Tischtennis und Kanu-

fahren. Animationen, Tanzabende.

6. ha, 35 Stellplätze, 33 Mietunter-

künfte, 16 Dauercamper. Öffnungs-

zeiten: Ende April bis Ende Sep-

tember. Vergleichspreis“ 21 Euro.

Route de Belpech,
GPS 43°15’00”N, 01°40’58”E,
Telefon 0033/56169 4256

F-66170 NEFIACH

Camping La Garenne

Campingplatz mit gehobenem

Standard. Beheiztes Schwimmbad

(2.4.-30.9.), Waschmaschine,

Wäschetrockner, Animation (Juli/
August). 2,5 ha, 94 Stellplätze,

18 Mietunterkünfte. Öffnungszei-

ten: Anfang März bis Ende Okto-

ber. Vergleichspreis“ 31,50 Euro.

Route D916,
GPS 42°41'26”N, 02°39’28”E,
Telefon 0033/46857 15776,

www.camping-lagarenne.fr

INFORMATION

Alles Wissenswerte und Tipps zu

Sehenswürdigkeiten, Ausflugs-

zielen, Geschichte, Spezialitäten

und Gastronomie finden Sie auch

auf Deutsch auf der Homepage

www.payscathare.org/de
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